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demRathauseDerGemeinderathältinderkommendenWoche
keineSitzungabDienächstePlenarsitzungwirdvoraussicht-¬
lich amDienstag ,den18 d Mstattfinden DerStadtrat
tritt Dienstag ,DonnerstagundFreitagjedesmal10Uhrvor-¬

zumittagszuSitzungen/sammenBürgermeisterDr .Weiskirchner
hatdasvemBürgerklubeingesetzteKomiteefürdieVorberatung
der anhängigenBeamtenvorlagenfür Dienstag ,den 11 .dM
6 Uhrabendszur entgiltigenBeratungdervorliegendenAnträge
iberdieAbänderungderVorschriftenfürdasZeitavandement
derMagistratsbsamten ,überdieBezügederAltpensiomistenund
äber eine ReiheandererBeamtenfrageneinberufen .-Am
Samstag,den15dMhalb10Uhrvormittagsfindetdie
feierliche Einweihungder neuen Schule 20 BezirkLeystraße

statt .BürgermeisterDrWeiskirchnerhatandenMagistrats¬
direktorAppeleinenErlaßgerichtet ,in welchemerverfügt ,
daßdiebisherderMagistratsabteilung11zugeteiltenAgen¬
dendesWohnungsnachweiseamtessowiediebisherderMagistrats¬
abteilung22zugehörigenAgendenderWienerstädtischenAus-¬
unfteifür dieVermietungvonSommerwohnungeninNiederöster
reichderneugeschaffenenMagistratsabteilung3 a (Wohnungen
fürsorge) zugewiesenwerden

IndergestrigenvertraulichenSitzungdesGemeinderateswu
nacheinemBerichtedesStR.GräfdemRedakteurdesNeuigkeits
WeltblattesJuliusWoseczekinAnerkennungseiner25jährigen
WTätigkeitaufkommunal-journalistischemGebieteJasBürgerrach
mitNachsichtderTaxenverliehenNachBerichtendesVizer
bürgermeistersHoßwurdedemPezirksvorsteher-Stellvertreter
undObmanndesArmeninstitutesFloridsdorfJohannSchöpfleuthns
die großegoldene ,demObmann- Stellvertreter diesesArmen¬
institutesBezirksratKarlBroschsowiedenArmenrätenJohang

Berger ,JohannHöbert ,JohannPerl ,WilhelmSteinleitner,
JakobWrbkaundKarlNägerl ,fernerdemFeuerwehrhauptmenn
indArmenratGeorgHuberfürihreVerdiensteumdieöffent

liche Armenpflege die goldene Salvatormedaille ,nacheinem

BerichtedesStRTomolademGemeinderateJohannHuschauer
in Würdigungseiner mehrals 15jährigenTätigkeitals
Armenratdie großegoldene ,sowiedenArmenrätendesArmenz
institutesLandstraßeAdolfBuchner ,WilhelmFähnrich ,Johann
Korcak,MaxLenz,LeopoldNeuholdundFranzMarzidiegoldene
SalvatormedailleverliehenundnacheinemBerichtedesVize¬
bürgermeistersHoßdemHauptmann-Stellvertreterderfreiwil-¬
ligenFeuerwehrDonaufelddie Anerkennungausgesprochen . -¬

einemBerichtedesVizebürgermeistersHoßwurdeeinAnbot

derFrauMarieSchlierholzaufUeberlassungihrerRealität
19 .BezirkNußbergøfgasse14imAusmaßevon2596mgegen
einejährlicheLebensrentevon1600KmitdemAusdruckdes
wärmstenDankesangenommenMitdieserEigentumsübergabeist
dieBedingungverknüpft,daßdieGemeindeWienverplichtet
ist ,dieseLiegenschaftausschließlichfürKinder-Fürsorge-¬
zweckezuverwanden.InderzuerrichtendenAnstaltdürfen
wenerisrealitischeKinderaufgenommen,nochisrealitische
LehrpersonenoderAufsichtspersonenangestelltwarden .DiesssReferatstandursprünglichaufderTagesordnungderöffentli-¬
chenSitzung ,wurdejedochdannüberWunschmehrererMitglie¬
derdesGemeinderatesindervertraulichenSitzungerstattet
ErnennungenDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVite-¬
bürgermeistersHoßimStatusdesstädtischenMarktamtesdie
Marktinspektoren Friedrich Kreuzberger ,KarlEntenfellner ,
LudwigSteindlundKarlPhilippzuOberinspektorenernannt
Oberinspektor Karl Philipp ist der Leiter derGroßmarkthalle
Abteilungfür Fleischwaren.WelcherWertschätzungderselbe
sichbei seinenKollegenunddenMarktparteienderGroß¬
MarkthalleerfreutmbeweistderUmstand,daßanläßlichseiner
BeförderungseinBureaumitBlumenreichgeschmücktwar .Von
allenSeitenliefenschriftlicheundmündlicheGratulationen
ein undauchder ObmanndesApprovisionierungsausschusses

GemeinderatDr .KlotzbergbeglückwünschtedenOberinspektor
PhilippmitdemaufrichtigenWunsche,daßesihmnochlange
vergönntBeinmöge,imInteressederStadtWienzuwirken.
Es sei nochbemerkt ,daß MarktamtsoberinspektorPhilipp
schenvorlängererZeitwegenseinerVerdiensteumdie
ApprovisionierungdesHeeresdurchdasgoldeneVerdienstkreuz
mit der Kroneausgezeichnetwurde .NacheinemBerichtedes
Vizebürgermeisters Dr .Porzer wurdeim Statusder

chtskundigenPeamtenDrMorizSchlesingerzumMagistrats¬
Oberkommissär,Dr .JohannRoßkopfzumMagistratskommissär ;
beiderZenbralsparkaessJosefUmbauerzumKassier( 10.Ras
klasse) ,OttoKainz ,RudolfLumbe,HeinrichFürst ,Franz
BilettaundFranzBuchingerzuRechnungspraktikantenund

2 Schachingerzumproviserischen Diener ernannt -Nach
inemBermchtedesStk .BraunwurdeJohannPolaufzumprovis
rischen GärhneramWr .Zentralfriedhofernannt

DiebacmherzigenBrüderbeimBürgermeisterGesternerschies
nenvomKonventderbarmherzigenBrüderProvinzialFr
TimotheusDeutschelundPriorFr .GodefridusMotalin

Begleitungdes BezirksvorstehersBlasel unddessenStellver -¬
treter KlebinderbeimBürgermeisterExzellenzDr .Weiskirchner

Provinzialbegrüßteeiskirchnerinseiner

ontdesordensabarrsichteaen sessauvernindernun
eierumdieUnterstützurgdesBürgermeistersfürdieBestreischenBerufenzufordernDieWienerHandesakademiewurde

bungendesselbenersuchteBezirksvorsteherBlaselverwies¬ imJahre1912von1567StudierendenBesucht,wovon1036auf
danndarauf,daßdenbarmherizigenBrüdernnichtimmerdie dievierJahrgängederhöherenHandelsschuleentfallen;
Senneder GunstdesRathausesgeleuchtetbahe. einzelneKlassendieserAbteilungzählten55undmehrSchüler

DerBürgermeisterdanktevoreretdenerschieneDiegleichenJahrefrequentiertendieNeueWienerHandelsaka-
rdensmitgliedernfürdieBeglückwünschungzuseinerWah demie1441Studierende,darunter751derhöherenHandelsschul-

unsagte,daßerstetsmitlebhafterAnteilnahmedasseger klassenDiesefastinsUnnatürlicheangewachsenenInstitute
reicheWirkendesOrdensverfolgthabeunddaßerdengrößten vonwelchendieWienerHandelsakademieübereinReinvermögen
Wertdarauflege ,daßdie Gemeindedie barmherzigenBrüder ,die vonmehrals2MillionenKronengerfügt ,würdenjedenfalls
ja incharitativerWeisemustergiltigwirken,unterstütze durchdieNeuerrichtungeinerSchwesteranstaltkeinenwirklich
Erheffe ,daßdasharmonischeEinvernehmenzwischenBezirke empfindlichenmateriellenSchadenerleidenundsichnachwie

vertretung und Ordenfortbestehe und bat schließlich denPro¬ vorgefüllterKlassenerfreuenWennnundieBürgerschaft
incialunddenPriorauchalleanderenPrüderseinerwärmsternacheinerweiterensolchenAnstaltinWienruft ,sokannes

Sympathiezuversichern sichdabeinachderganzenSachlagenurumeinestaatliche,
ZurErrichtungeinerstastlichenHandelsakademiein

rein4 klassigehöhereHandelsschulemitomFitel ,Handels¬
akademie"handeln .EineStaatsschule ,welcherdieGemeindeWien

GemeinderatBendastellte in dergestrigenGemeinderats gegebenenFallesinderüblichenMunifizenzwiebeidenstaat-
SitzungfolgendenAnttag:WerdieEntwicklungdesFach¬ lichenMittelschulenfinanziellentgegenkommenwürde,könnte
schulwesensin Wienmit Aufmerksamkeitverfolgt ,wirdpot¬ wesentlichmehralseinePrivatschuleaufdieLageder
wendigzuderUeberzeugunggeführt ,daßfürdieReichshaupt- mittlerenundwenigerbegütertenVolksschichtenunsererStadt
stadtdieErrichtungeinerstaatlichenHandelsakademieein BedachtnehmenDasSchulgeldbetfägtandengenanntenAnstal-
dringendesBadürfnisist Wienbesitztgegenwärtigzwei ten320KhährlichundwirdnureinemmäßigenBruchteilder
Handelsakademienfür die männlicheJugend ,die WienerHande Schüler zur Hälfte nachgesehen VomStaate könnte dieHerab¬
akademieunddie NeueWienerHandelsakddemie ,fernereine setzungdesSchulgeldesaufdieHälftediesesBetragesund

Handelsakademiefür Mädchen ;diese Schulensind die Anwendungder bekanntlich sehr liberalen Grundsätze der
Privatanstalten und werdenvon Vereinen erhalten ,vondenen Mittelschulenfür ganzeundhalbe Nachlässeverlangtwerden,
nurdderkaufmännischeVereinals EigentümerderNeuenWiener dafürdieUnterrichtsverwaltungebendieSorgeumdiefinan-
HandelsakademieeinestaatlicheSubventiongenießtDiebeidenziellenErfolgedesInstitutesfür diePrinzupienderSchul¬
Handelsakkdemienfür die männliche Jugend und nur vonihnen geldbefreiungnichtausschlaggebendseindarf .EineStaatsakannin diesemZusammenhangdie Redesein ,sind ansich staltkönnteundmüßtefernerdieSchülerzahlin dendurch
vortreffliche ,ersprießlichwirkendeSchulen,reichenjedoch pädagogischødidaktischeForderungenbeschränktenGrenzen
für die BefriedigungdeshöherenkommerziellenBildungsbe: haltenunddemindividualisierendenUnterrichte,derbei
dürfniesesimderKapitaledesReichs ,desZentrumdesHandels, einer Fachschuledoppelt wichtig ist ,im erhöhtenMaße
erIndustrieunddesVerkehrswesensOesterreichsderzeutnicht Pflege angedeihenlassen .Aneiner staatlichenLehranstalt

mehrausSchonderäußerlicheUmstand,daßdiekaumhalbso Wienswürdensich endlich alsbald von selbst vorzügliche
großeHauptstadtBudapestgegenwärtigsechsstarkbesuchte LehrerversammelnunddieUnterrichtsresultateeinwandfreihöhereHandelsschulenbesitzt ,magfür diesenEindruckvon gestaltenlassen .Zubemerkenist noch ,daßdie neueAnstaltBelangseinDasBedürfnisinWiennacheinerweiterenAn¬ aucheinenAbiturientenkurserhaltenmüßte,derriesige
staltwirdaberdurchdieTatsacheaußerZweifelgesetzt,daß Andrangan diese Kurseder beidenvorerwähntenAnstalten
unserebeidenhöherenHandelsschulenin ganzunglaublicher ( 683Studierendein 5 Kursen )zeigt ,welcheMasseyvon
Weiseüberfüllt und einfach schon durch die räumlichenVerhält¬ Studentenreiferen Alters nochnachAbsolvierungderMittel -
nisseandieGrenzederAufnahmsfähigkeitgelangtwind schuleeinInteressehaben,zumkommerziellenBerufeüberzu¬
DieAbweisungenvongeeignetenAufnahmswerbernwirdumso treten odersich die für dengewähltensonstigenBerufwich¬
früher zur Kalamitätwerden ,als das BestrebenderRegierung tigenhandelswissenschaftlichenKenntnissein einemJahre
undwohlauchderBürgerschafßdahingeht ,dasungesundeHin¬ anzueignenInwieweitdieRegierungselbstdenWunschhaben



müßte,- nebendenhöherengewerblichenAnstalten- aucheine RömischeAusgrabungeninWien.AnläßlichderBautenderOstmark-mustergiltigeundvollständigeHandelsakademiein derStadt Cottage - Anlageim 13 .Bezirkwurdein geringer Tiefe beiden
Wienzubesitzen ,ist nicht meineSachezu erörtern .Wasich Erdarbeiten auf unterirdische Straßenbauten gestoßen .Der
aber als Vertreter der Reichshauptstadt von der Regierung städtische Inspektor für römischeXForschungen
erwarte,ist ,daßWiennichtlängerdenStädtenBrünn,Graz, NowalskideLilia ,welchervondenbauführendenArchitektenTriest ,LembergundChrudim,welcheStädtebereitsstaatliche Heinrich Schmidund HermannAichinger sofort verständigt wurde ,Handelsakademienbeeitzen ,zurückgesetztwerdeEswirddaher

konstatierte an dieser Stelle Ueberreste einer aus der römi -der Antraggestellt :DerGemeinderatmögedurcheinenBeschluß
schen Zeit stammendenWasserleitung von über 200 mLänge .andie Regierungherantreten ,daßin derReichshaupt-und DieseLeitungziehtsichlängsderFasangartenstraßehinund

ResidenzstadtWieneine staatliche Handelsakademieerrichtet man kann nun den Zug dieser Leitung von Liesing über Mauer ,
werde . Atzgersdorf ,Lainzbis nachWienverfolgen .DieseAusgrabungen

Pensionierung Der Stadtrat hat nach einem Berichtedes
werdennunfortgesetztundes wirdin der kürzestenZeitmög-¬
lichsein ,dieseganzeLeitungfestzustellenVizebürgermeistersHoßdemAnsuchendesMarktamts- Vizedirek =

tors Franz FrohwentumVersetzungin den bleibendenRuhestand
Jung-Wien-RedouteAnläßlichdesBallesderStadtWienhatte

Folgegegeben sich bereits ein Jung - HerrenundJngg- Damen- Komiteekonsti
Wohltätigkeits-VorstellungZuGunstenderUnterStVeiter tuiert ,dessenMitgliederMittwoch,den12d M.imKursalon
freiwilligen Rettungsgesellschaft veranstaltet derhumanitäre
TheaterVereinFreundschaftsbund"amSonntag ,den9 dM

desStadtparkeseineRedouteveranstalten .Damenerscheinenin
Kosten oder in Balltoilette ,jedenfalls aber maskiert ,Herren

umhalb8UhrabendsimLehrerhausSaale8BezirkJosefsgas
12seinen282 .TheaterAbendZurUraufführunggelangt

inBalltoiletteAnderSpitzedesKomiteesstehenOhmann
TatzlunddieObmann-StellvertreterKellerundBergmann

" DasgalanteZeitalter“Lustspielin3AufzügenvonEug KartensindbeidenKomitee-MitgliedernoderbeimMagistrats¬
Horcwitzund „DerStellvertreter "einaktigeOpeferette

KarlBaumeister
OberoffizialScheiblauererhältlich

auerkundgebungfür ErzherzogRainerDergroßeArbeitsaus-
schußdes1 deutschenJugendschriften -KongressesWien1913

hielt am5 .dMeineSitzungab ,die miteinerTrauerkund¬
gebungfürdenverstorbenenErotektordesKongressesErzherzeg
Rainer eingeleitet wurde Der Vorsitzende ,Bezirksschulinspek
tor Prof .Schwalmwürdigtein tief empfundenenWortendie
PersönlichkeitdesDahingegangenenals eilenSprossendesHau-¬
ses Habsburg,als geistvollenFörderersvonWissenschaftund
Kunst ,als gemütlichenOesterreichersmitdemgoldenenWiener
Herzen ,der trotz seiner vielfachen Inanspruchnahmeundseines
AltersgerneaufdasobersteSchirmherramtdesdemWohleder
Jugendgeweihten1 .deutschenJugendschriftenkongressesin
Wienanzunehmengeruhte .DerArbeitsausschußdesKongresses
beklagtauftiefsteundinnigstedenTodseineserlauchten
Protektors ,ErzherzogsRainer und wird das AndenkenSr .kaiser¬
lichenHoheitinEhrenhaltenallezeit .„Seinist derFriede,
unserdasLeit" - mitdiesenWortenschloßderVorsitzende
diealleAnwesendentiefergreifendenGedenkworte.
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